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NEUES AUS UNSEREM SCHÜTZENVEREIN

Vorwort 
Liebe Schützinnen und Schützen! 

Einige von Euch werden sich 
vielleicht fragen, aus welchem 
Anlaß diese „Schützenpost“ er-
scheint. Wir wollen Euch als 
Vereinsmitgliedern auf diese Art 
und Weise einige interessante 
Themen näherbringen, die sonst 
nur im Rahmen von Trainings- 
und Schießabenden bekannt wer-
den. 

Diese Informationsschrift soll 
Euch - wenn die erste Ausgabe 
auf Eure Zustimmung stößt - in unregelmäßigen 
Abständen über alle geplanten Termine und 
Änderungen/Neuerungen in Kenntnis setzen und 
Euch Gelegenheit geben, Vorschläge und Anre-
gungen an die Vorstandschaft heranzutragen. 

Ehrenmitglieder 
Aufgrund ihrer langjährigen Tätigkeit in der Vor-
standschaft unseres Vereines wurden der ehemalige 
Schützenmeister Georg Guggenmos und der ehema-
lige Kassier Hubert Epple zu Ehrenmitgliedern 

ernannt.  
 

Eure Ansprech-
partner in der 
neuen Vorstand-
schaft 
1. Schützenmeister 
Georg Albrecht Tel. (0 83 32) 4 51 

2. Schützenmeister 
Herbert Schickling  Tel. (0 83 32) 62 76 

Schriftführer 
Josef Kille   Tel. (0 83 32) 18 76 

Kassier 
Andreas Penka Tel. (0 89) 690 05 63 

Sportleiter 
 Josef Benz            Tel. (0 83 31) 4 93 28 

Jugendsportleiter 
Roland Thoma       Tel. (0 83 32) 9 33 60 

Damenleiterin 
Monika Thoma      Tel. (0 83 32) 9 33 60 

Waffenwart 
Theo Epple Tel. (0 83 32) 74 77 

Beisitzer 
                  Guggenmos Brigitte Tel. (0332)  72 51 

     Kuhn Edith            Tel. (0 83 34) 92 48 
     Stibi Leo                Tel. (0 83 32) 76 71   
     Hubatschek Th.     Tel. (0 83 32) 72 78 
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Neuerungen 1998 
beim Pokal- und Kö-
nigsschießen 
Königsschießen 
Um die Attraktivität dieses Schießens zu stei-
gern, wird 1998 nur noch auf eine Scheibe - die 
„Königsscheibe“ - geschossen; die bisher ge-
trennt geführte Meisterscheibe bzw. Punkt-
scheibe wird dabei wie bereits früher einmal 
kombiniert ausgewertet, d.h. immer im Wech-
sel „bestes Blattl - bestes Ringergebnis“. Auf 
der Königsscheibe kommen nur noch Sachprei-
se zur Ausschüttung, die bisher auf der Meis-
terscheibe geleisteten Geldpreise stehen zur 
Beschaffung der Sachpreise zur Verfügung. 

Die Vereinsmeisterschaft wird in bekannter 
Weise durchgeführt, jedoch erhält nunmehr je-
der teilnehmende Schütze eine Urkunde. 

Wegen der Einzelheiten bitten wir das Pro-
gramm zu beachten, das auf der letzten Seite 
abgedruckt wurde. 

Pokalschießen 
Da die Teilnahme in den letzten Jahren stark 
zurückging, wurden ab 1998 neue Möglichkei-
ten geschaffen, an diesem Schießen teilzuneh-
men. 

Es ist nunmehr möglich, an folgenden Schieß-
abenden „Pokal“ zu schießen: 

• An den eigens durchgeführten „Pokal“- 
Schießabenden, 

• an den Trainingstagen, 

• beim Königsschießen in Kombination mit 
der Königsscheibe und  

• bei Heimkämpfen des Rundenwettkampfes. 

 
Termine 1998 
Königsschießen 
• 14 Schießabende, jeweils Freitag ab 19.30 

Uhr, beginnend mit dem 9. Januar 1998 

• Finalschießen am 24. April 1998 ca. 18 Uhr, 
Zuschauer sind erwünscht 

• Preisverteilung am 30. April 1998 um 20.00 
Uhr 

Schwäbischer Schützentag 
Der Schwäbische Schützentag findet am 1. 
März 1998 in Ottobeuren statt. Es wird ein Kir-
chenzug stattfinden, an dem auch wir uns recht 
zahlreich beteiligen sollten. 

Gauschießen 
Das Gauschießen findet in der Zeit von 2. Mai 
bis 16. Mai 1998 im Schützenheim Sontheim 
statt. Ein gesondertes Programm wird rechtzei-
tig ausgeliefert. 

Giesingen 
Vom 6. Februar bis 15. Februar 1998 wird das 
Internationale LG- und LP-Schießen in Giesin-
gen bei Feldkirch/Österreich ausgerichtet. Wie 
in früheren Jahren beteiligt sich auch unser 
Verein bei diesem Schießen. Interessenten hin-
sichtlich einer Fahrgemeinschaft sollten sich 
bei Monika oder Roland Thoma melden. 

Bundesliga-Finale im Fernsehen 
Das Bundesliga-Finale in den Disziplinen 
Luftgewehr und Luftpistole wird am 24. Januar 
1998 nachmittags in allen dritten Programmen 
der ARD übertragen. Sendezeit ca. 30 Minuten 
zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr. Dieses 
Angebot sollte von möglichst vielen Interes-
sierten genutzt werden, da die weitere Bild-
schirmpräsenz des Sportschießens von den Ein-
schaltquoten abhängig ist. 
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Zwischenstände Run-
denwettkampf 97/98 
 

Die Vorrunde des Rundenwettkampfes ist be-
reits abgeschlossen. Die Mannschaften unseres 
Vereins haben dabei wie folgt abgeschnitten: 

Luftgewehr Gauoberliga 
Unsere erste Mannschaft hat ein ausgegliche-
nes Punktekonto und konnte sich im Mittelfeld 
der Oberliga behaupten. Geschossen haben 
hier: Monika Schickling, Monika Thoma, Josef 
Benz, Michael Guggenmos und Theodor Epple. 

Luftgewehr B-Klasse 
Dank einer konstanten Mannschaftsleistung 
konnte sich die zweite Mannschaft ohne Ver-
lustpunkte an die Spitze dieser Klasse setzen. 
Für die zweite Mannschaft waren am Stand: 
Alexandra Jeckle, Georg Albrecht, Jürgen 
Jeckle, Andreas Penka, Walter Stibi und Horst 
Ullmann. 

Luftgewehr E-Klasse 
Die aus der ehemaligen Damenmannschaft 
hervorgegangene dritte Mannschaft konnte sich 
trotz des letztjährigen Aufstiegs auch in dieser 
Klasse behaupten und nimmt ebenfalls ohne 
Niederlage den ersten Platz ein. Unsere erfolg-
reichen Damen waren: Martina Benz, Gabriele 
Keller, Brigitte Guggenmos, Edith Kuhn, Elf-
riede Kolb, Claudia Werner und Monika Gei-
ger. 

Luftpistole Gauoberliga 
Unsere Pistolenmannschaft mußte lediglich ge-
gen Schlegelsberg I eine Niederlage einstecken 
und befindet sich derzeit überraschenderweise 
auf Rang zwei. Die Mannschaft besteht aus: 
Thomas Hubatschek, Michael Meyer, Roland 
Rau, Leonhard Stibi und Roland Thoma. 

 
Verschiedenes 
• Horneber-Lehrgang 

Die Olympiasiegerin Petra Horneber hat an-
geboten, im Schützenheim Wolferts für inte-
ressierte Schützen einen Ein-Tages-
Lehrgang durchzuführen. Kosten ca. 40,00 
DM pro Schützen. Interessierte Schützen 
melden sich bitte bei Monika Thoma, die 
nach Eingang der Meldungen einen Termin 
vereinbaren und rechtzeitig bekanntgeben 
wird. 
 

• Schießleiter 
aus versicherungsrechtlichen Gründen muß 
bei jeder Schießveranstaltung ein geschulter 
Schießleiter anwesend sein. Die davon be-
troffenen Personen werden im Laufe des 
ersten Halbjahres 1998 eine entsprechende 
Ausbildung durch den Sportschützengau Ot-
tobeuren erhalten. 
 

• Jugendgewehre 
wie bisher war das Klausenschießen nicht 
nur ein sportlicher, sondern auch ein finan-
zieller Erfolg; der Überschuß aus dieser 
Veranstaltung wurde zur Beschaffung von 
zwei Jugendgewehren und zwei Schießja-
cken für Jugendliche verwendet. 
 

• Schlingenschießstände 
pünktlich zum Klausenschießen hat Josef 
Guggenmos zwei Schlingenschießstände, 
die nunmehr der Sportordnung entsprechen, 
aufgebaut. Diese Stände können bei vereins-
internen Preisschießen von allen Schützen, 
die das 60. Lebensjahr vollendet haben, 
verwendet werden. 
 

• geselliges Beisammensein 
wie bereits in der Generalversammlung an-
gesprochen, sollte auch an den Trainings-
abenden der gemütliche Teil nicht zu kurz 
kommen. Dafür steht nicht nur eine reich-
haltige Auswahl an Getränken, sondern auch 
Karten- und Würfelspiele zur Verfügung. 
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Schützenverein Immergrün“ Wolferts 

Programm vom Preis- und Königsschießen 1998 

Schießabende jeweils Freitag (Datum laut Aushang ab 19.30 Uhr) 

1. Geschossen wird auf Band pro Spiegel 1 Schuß - bei Luftpistole: pro Spiegel 2 Schuß 
Kombination mit Pokal ist möglich! 
 

2. Luftgewehr:   Schießband 10 Schuß = 1 Serie  2,50 DM Jugend: 1,50 DM 
Luftpistole:  5 Scheiben à 2 Schuß = 1 Serie  2,50 DM Jugend: 1,50 DM 
kombiniert mit Pokal  1 Serie jeweils   3,50 DM Jugend: 2,00 DM 
Jugend = 1981 und später geboren! 
 

3. Mindestbedingung: Abschießen von 10 Serien in jeder Klasse 
 

4. Klasseneinteilung: Jugendklasse, Damenklasse, Schützenklasse, Altersklasse, Luftpistole (ohne Klasseneinteilung) 

5. Scheiben:  Königsscheibe 
6. Wertung:  Blattl-Ring-Wertung (bester Tiefschuß 1. Platz, bestes Ringergebnis 2. Platz, Zweitbester 

Tiefschuß 3. Platz, Zweitbestes Ringergebnis 4. Platz usw.) 
Es kommen nur Sachpreise zur Verteilung 

Bei Ring- oder Teilergleichheit entscheidet die nächstfolgende Deckserie bzw. der nächstfolgende Tiefschuß. 
Schützenkönig und Jugendkönig (bester Tiefschuß Luftgewehr) sowie Pistolenkönig (bester Tiefschuß Luftpistole) 
erhalten jeweils einen Erinnerungsbecher 

7. Jeder Schütze ist für seine Scheibenbänder und die Eintragung seiner Ergebnisse selbst verantwortlich. Jede Serie muß 
ohne Unterbrechung geschossen werden. Jede Serie muß abgegeben werden. 

8. Vereinsmeister: geschossen wird auf numerierte Scheiben 
   Es darf nur ein Vereinsmeister pro Schießabend geschossen werden! 
Unkostenbeitrag: je 2,00 DM Jugend: 1,00 DM 
Klasseneinteilung: Jugend, Junioren, Damen, Schützen- und Altersklasse ; Luftpistole  
Wertung:  3 x 40 Schuß, wobei alle 3 Ergebnisse gewertet werden 
   Altersklasse: 1 x 40 Schuß 
   Jeder Teilnehmer an der Vereinsmeisterschaft erhält eine Urkunde 

9. Finalschießen: Die besten 9 Herren (LG), die besten 5 Damen (LG) sowie die besten 4 Luftpistolenschützen 
(ohne Alterseinteilung) bei der Ringwertung qualifizieren sich für das Finale am 24.04.1998. Einladung erfolgt schriftlich 
oder telefonisch. Geschossen wird nach Sportordnung. 

10. Reklamationen nach dem Auswerten, nur am jeweiligen Schießabend. 

11. Schützenkönig kann nur werden, wer Erstmitglied im Schützenverein Immergrün Wolferts e.V. ist. 

         Die Vorstandschaft 


